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Das Ende der Reichstagsſeſſion
z geſtern geſchloſſene Reichstagsſeſſion war eine der
en t Sie dauerte von dem Zuſammentritt des Reichs

r in ihrem erſten Seſſionsabſchnitte vom 3 Dez 1903
um 16 Juni 1904 und nach ihrer am letztgenannten

ge ſtattgehabten Vertagung im zweiten Seſſionsabſchnitt

m 29 Nov 1904 bis zum 30 Mai 1905 In den beiden
Sigungsabſchnitten iſt eine Reihe von wichtigen Vorlagen
ecledigt worden Der erſte Seſſionsabſchnitt erlebte die
Kämpfe um den Zolltarif der zweite die Annahme der
Handelsverträge

Als am 29 November vorigen Jahres der Reichstag zu
ſammentrat war die Zukunft der Handelsverträge noch ſehr
zweiſelhaft Jmmer wieder wurde die Einbringung der
Handelsverträge verſchoben Graf Poſadowsky mußte ſich
fach Wien und Budapeſt begeben und ſuchte die Schwierig
teiten die ſich dem Zuſtandekommen des Vertrages mit
Heſterreich Ungarn entgegen ſtellten an Ort und Stelle zu
beſeitigen Seine Bemühungen waren erfolglos Erſt nach
Wiederaufnahme der Verhandlungen in Berlin glückte die
Vehebung der Differenzen Die Handelsverträge wurden
eingebracht und mit großer Mehrheit die bis weit in die
Reihen der Linken hineinging genehmigt War die Er
ledigung dieſer geſetzgeberiſchen Aufgabe die Hauptmaterie
die der Reichstag zu bewältigen hatte ſo war ein zweiter
ſehr weſentlicher Punkt die Beſchlußfaſſung über die Friedens
präſenzſtärke und die geſetzliche Feſtlegung der zweijährigen
Dienſtzeit Große Sorge bereitete den Volksboten das
klaffende Defizit im Reichshaushalts Etat das beſonders
durch die Kriſis in Südweſtafrika und die militäriſchen Auf
wendungen zur Niederwerfung des Hereroaufſtandes ver
urſacht worden war Der Reichstag machte es ſich zur Auf
gabe die auf den Anleihebedarf plazierten Summen des
BVudgetdefizits von 46 Millionen Mark auf die ungedeckten
Matrikularbeiträge zu übertragen und dieſe Summen ebenſo
vie früher zu ſtunden über die Stengelſche Reichsfinanz
reform deren techniſche Vorbereitung in der ſogenannten
kleinen Finanzreform
verlautete nichts Poſitives Um die mühſam in die Reichs
finanzen gebrachte Ordnung nicht wieder in die Brüche ge
raten zu laſſen bereitete das Zentrum ſowohl in der Militär
penſionsfrage wie auch der bereits für den Herbſt in den
Blättern angekündigten Flottenvorlage gegenüber lebhafte
Oppoſition Von kleineren Vorlagen gelangte insbeſondere
das Totaliſatorgeſetz zur Annahme Jm übrigen aber
hinterläßt der Reichstag an begonnenen und nicht zur Er
ledigung gelangten Beratungsſtoffen ein ungeheures
Trümmerfeld Die Kamerunbahn Vorlage blieb mitten in
der Abſtimmung ſtecken Die Vorlage über die Ausgabe
kleiner Reichsbanknoten verſchwand in der Kommiſſion Die
Militärpenſionsgeſetze ſind unvollendet die Börſenſteuer
reform iſt nicht aus den Anfängen der Beratung heraus
gekommen Zahlreiche Jnitiativanträge von denen zumal
der Zentrumsantrag über die Toleranzfreiheit ſchon recht
weit gediehen war ſind wie mit einem Hauche fortgeweht
Erſt hat dem Reichstag ſeine gewaltige Redeſchwulſt keine
Jeit gelaſſen ſich legislatoriſch zu betätigen Nachher als
er an die ernſte Arbeit gehen wollte war es wieder die
Veſchlußunfähigkeit die ihn daran hinderte den Erwartungen
zu entſprechen welche man im Volke auf ihn ſetzen muß
Leklagen kann man nur die Mitglieder die ſtets auf dem
e

Jfruilleton
London unter dem Mikroſkop

London unter dem Mikroſkop Was ſoll das bedeuten
plaudert John P Lord in einer engliſchen Zeitung

zieſe größte Stadt der Welt iſt nicht nur bevölkert mit
hriaden von Weſen die wir ſehen die Straßen ſind nicht
ein erfüllt von zahlloſen Tieren Vögeln Jnſekten die wir
werken ſondern dem bloßen Auge verborgen gibt es
berdem noch eine Bevölkerung Londons die ſo zahllos

gnermeßlich iſt daß die Phantaſie ſie ſich unmöglich vor
m kann ja noch mehr die Kleidung eines Menſchen
n den Aufenthaltsort einer Anzahl von lebenden
Janismen bilden die größer iſt als die ganze ſichtbare
Alerung von zehn Weltſtädten Laßt uns einige von
en winzigen Wundern unter das Mikroſkop nehmen

ſh andern auf unſerer Suche nach dieſen nicht jedem
n Weſen eine ſtaubige Straße entlang die nach der

i jührt Es iſt ein windiger Tag und die Staubwolken
M ln uns ins Geſicht Wir greifen ein wenig von dieſer
i auf und legen es unter das Mikroſkop Da ſehen
Hyy z Ann ſehr viele Teilchen verſchiedenſten Materials kleine
ſeine hen Kohlenſtäubchen die der Dunſt der Schorn
ünter zcrgeweht und dann viele kleine Flecken die ſelbſt
cher in e mächtigen Linſe noch faſt unſichtbar ſind Uns
Negeln Larſſeren dieſe Fleckchen Wir legen ſie nach den
von Mi er Kunſt in eine Subſtanz die für das Wachstum
Tagen oben günſtig iſt und wenn wir nach ein paar
ſwh un nachſchauen was finden wir da Dieſe Fleckchen
von Le geheuer gewachſen ſie bilden nun förmliche Kolonien
ein ſlehnteg di die ſich zuſehends vermehren Wir töten nun
d es dieſer Organismen durch Hitze machen es durch
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a bloff deutlicher ſichtbar und dann ſehen wir daß
An ah einbar ſo harmloſen Flecken aus einer ungeheuren
gabe von Mikroben beſtanden die zum großen Teil un
Und ch zum großen Teil aber auch höchſt gefährlich ſind

iun gehen wir weiter hinter einer Dame her deren

Halle a d

des Sommers 1904 getroffen war

Abend Ausgabe

Saale Zeilun
Nennunddreißigſter Jahrgaug

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

J

Saale Mittwoch d

oſten waren und in treuer Pflichter füllung in den Kom die

7 e 72 ten 31 Mai 1905
Bewilligung von Diäten ſein Der Widerſtand gegen

miſſionen zur Erledigung beiſpielsweiſe der Börſenreform die Diätengewährung iſt ſo unbegreiflich wie nur irgend
und der Militärpenſionen tätig waren Auch der bewußte
hyperagrariſche Antrag SchwerinLöwitz zum Zolltarifgeſetz
iſt unter den Tiſch gefallen Das iſt immerhin erfreulich
und ſo iſt in der Tat faſt nach allen Seiten durch den
plötzlichen Regierungsakt eine ernſte Mahnung erteilt

Die kommende zweite Seſſion die im Oktober zuſammen
treten ſoll wenn die bisherigen nichtoffiziellen Meldungen
darüber zutreffen wird den Reichstag vor die Aufgabe
ſtellen die Stengelſche Reichsfinanzreform mit zu beraten
Jm Zuſammenhange mit dieſer Vorlage ſind neue Steuern
wie ja auch in der württembergiſchen Kammer bereits mit
geteilt wurde nicht zu vermeiden Gegen die Art der
Reichserbſchaftsſteuer die als eine Ergänzungsſteuer zu den
ſeitherigen landesgeſetzlichen Erbſchaftsſteuern die beſtehen
bleiben ſollen gedacht iſt hat ſich auch in der freiſinnigen
Volkspartei ſtarker Widerſpruch erhoben Wenn die Steuer
weſentliche ſoziale Rückſichten nicht mit in Betracht zieht
wenn ſie die mittleren Klaſſen belaſten will anſtatt allein
die großen Vermögen zu treffen und auch die Erbſchaften
in gerader Linie heranzieht wie das als vorgeſehen erſcheint ſo
wird ſie ruinös auf die ſchwer um ihre Exiſtenz ringende
mittlere Bevölkerungsſchicht wirken und zur Vermehrung
des Proletariats beitragen ein Reſultat das unter allen
Umſtänden verhindert werden muß Schon jetzt ſind die
Einkommen bis zu 10,000 Mark und die entſprechenden
Vermögen ganz unverhältnismäßig durch die direkte Steuer
der Einzelſtaaten belaſtet Neben der Finanzreform iſt auf
die bereits angekündigte Kolonialreform dringend zu hoffen
Ferner ſteht eine Flottenvorlage bevor die ſich aber voraus
ſichtlich nicht in extremen Bahnen bewegen wird und als
viertes großes Arbeitsgebiet iſt die Beſchlußfaſſung
über die Handelsverträge mit nicht mitteleuropäiſchen
Staaten zu erwarten und zwar mit England
Spanien den Vereinigten Staaten Argentinien uſw
Daß die jetzt reſtierenden Vorlagen über die Militärpenſions
geſetze die Börſenreform die Maß und Gewichtsordnung
wiederkommen werden darf wohl als zweifellos gelten
Wahrſcheinlich iſt es aber daß ſie in dem einen oder
anderen Punkte abgeändert ſein werden Dazu kommen
noch eine Reihe weiterer Entwürfe die von offiziöſen Federn
bereits angekündigt ſind der Geſetzentwurf über den pri

möglich Hoffentlich wird er aufgegeben und der Wunſch
des Reichstags in dieſer Finanzfrage endlich in Erfüllung

gehen F WDie nmnerledigte Arbeit des Reichstags
Unerledigt geblieben ſind 9 Geſetzentwürfe die von

der Regierung eingebracht waren 1 allgemeine Rechnung über
den Reichshaushalt für das Rechnungsjahr 1901 3 Rechnungen
über den Haushalt von Kiautſchou für die Rechnungséjahre 1900
1901 und 1902 ſowie 1 Ueberſicht der Einnahmen und Aus
gaben des oſtafrikaniſchen und ſüdweſtafrikaniſchen Schutzgebletes
für das Rechnungsjahr 1901 Unerledigt geblieben ſind ferner
86 Anträge von Mitgliedern des Reichstags darunter
32 Geſetzentwürfe Von den 33 Reſolutionen geſtellt zum Reichshaushaltsetat für dasRechnungsjahr 1904 ſind 26 unerledigt geblieben
82 Petitionen über die Berichte vorliegen ſind nicht mehr
zur Verhandlung im Plenum gelangt darunter 40 betreffend
Aenderung des Börſengeſetzes 709 Petitionen ſind auch in den
Kommiſſionen nicht mehr zur Beratung und Beſchluß
faſſung gelangt daxunter 155 betreffend Aenderung des Geſetzes
über Erwerb und Verluſt der Reichs und Staatsangehörigkeit
104 gegen die Bewilligung weiterer Mittel zur Unterſtützung
gemeinnütziger Baugefellſchaften 133 wegen Aenderung der
Maß und Gewichtsordnung und 91 wegen Aenderung des
Militärpenſionsgeſetzes

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der argentiniſche Geſandte in Berlin Martin Garckia
Meron iſt geſtorben

Die Einholung der Braut des Kronpriuzenu
Am Sonnabend den 3 Juni morgens werden der Großherzog

und die Großherzogin die Großherzogin Mutter und die
Herzogin CEccilie von Mecklenburg ſowie Prinz und Prinzeſſin
Chriſtian von Dänemark mittels Sonderzuges die Reiſe nach
Berlin antreten Jn Wittenberge werden die Groß
herzogin Mutter und die Herzogin Cecilie den Sonder
zug verlaſſen der dann die Fahrt mit den übrigen Herrſchaften
allein fortſetzt Die Großherzogin Mutter und Herzogin Cecilie
beſteigen in Wittenberge den preußiſchen Sonderzug und begeben
ſich mit ihrem Gefolge und mit dem dort eingetroffenen Hof

vaten Verſicherungsvertrag über die Sicherung der For
derungen der Bauhandwerker über den Schutz der Werke
der bildenden Kunſt und Photographie über den Erwerb
und Verluſt der Staatsangehörigkeit u a m Auch die
Novelle zum Servisgeſetz iſt ſchon in Ausſicht geſtellt Ein
bedeutſames Werk das eine neue Epoche in der deutſchen
Sozialpolitik gründen dürfte wird die vom Grafen Poſa
dowsky angekündigte und von allen Parteien befürwortete
Vereinheitlichung der ſozialen Geſetze und die Schaffung
eines gemeinſamen Unterbaues für ihre Ausführung ſein
Hoffentlich wird auch der Entwurf über die Rechtsfähigkeit
der Berufsvereine eine Regelung der Heimarbeiterfrage
und der Privatbeamtenfürſorge nicht fehlen Aufgaben die
dringend der Erledigung barren

Auf einen Punkt ſei zum Schluß noch hingewieſen Der
ungeheuere Arbeitsſtoff der im Herbſt zu bewaältigen iſt
wird ſchwerlich zur Erledigung gelangen können wenn der
Reichstag auch in Zukunft ohne Diäten oder Anweſenheits
gelder tagen ſoll Möge die erſte Vorlage mit der die
zweite Seſſion ſich zu beſchäftigen hat e

fänger haften immer ſehr viele Mikroben wir machen alſo
zunächſt einmal den Rock keimfrei um zu beobachten was
er während eines einzigen kurzen Ganges alles aufleſen
wird Eine Kleinigkeit des vom Kleid mitgenommenen
Staubes legen wir dann wieder unter die Linſe und nun
ſehen wir Mikroorganismen von der Art des Diplococcus
und finden ſolche Bazillen die Tuberkuloſe erregen und auf
die Straße durch die üble Angewohnheit des Spuckens ge
langt ſind
Straße und ſie lauern nur darauf um in die Lunge von
Perſonen zu gelangen vie für die Krankheit eine leichte
Dispoſition haben und nun der ſchrecklichen Krankheit ver
fallen ſind Ganz ähnlich dieſen Mikroben ſind auch die
Keime die die jetzt ſo viele Opfer fordernde Genickſtarre
hervorrufen

Wir gelangen nun nach dem großen Mittelpunkt des
Londoner Lebens der St Pauls Kathedrale Wird die
Gottloſigkeit dieſer Bazillen ſo weit gehen daß ſie auch in
die heiligen Mauern der Kirche einzudringen wagen Wir
nehmen etwas Staub von einer der Bänke im Schiff
Aber ach wir begegnen auch hier unſerem alten Bekannten
dem Diplococcus und wir ſtoßen noch außerdem auf
lange Fäden die wir allmählich als aus lauter kleinen
Stäbchen beſtehend erkennen Dieſe Stäbchen ſind die
eigentlichen Bazillen und dieſe hier gefundenen ſind
ziemlich harmlos Aber gleich an einem anderen Staub
teilchen ſehen wir den Bacillus Anthracis den Milzbrand
bacillus dann den Tuberkel den Diphteriebazillus Alſo
auch in der Kathedrale kein Frieden vor dieſen unheimlichen
Bakterien Nun nehmen wir noch etwas Staub von einem
der eiſernen Löwen am Grabe Wellingtons Wiederum
finden wir die ſonderbaren Stäbchen wenn auch von ver
ſchiedener Form und unterſuchen ſie Wir färben ſie und
nachdem wir ſie deutlich geſehen ſetzen wir ſie einer ſcharfen
Säure aus die ſie wieder bleicht Nur die Tuberkelbazillen
behalten ihre Farbe Doch deshalb weil wir überall
Tuberkelbazillen finden brauchen wir uns noch nicht zu be
unruhigen denn einmal vermag der Bazillus nur auf prä

ſtaate der künftigen Kronprinzeſſin nach Schloß Bellevue
dort verbleiben ſie bis zur Stunde des Einzuges

Vereinigung dentfch evangeliſcher Synodalen
Der weitere Ausſchuß des freien Verbandes deutſch evangeliſcher

Synodalen hat am 22 d M in Frankfurt a M getagt Er
hat angeſichts der jetzt wieder aufgetanchten Lehrſtreitigkeiten
von neuem dahin Stellung genommen daß er keine Jnſtanz
für die Entſcheidung von Lehr und Bekenntnis
fragen ſei und ſein wolle daß er es aber für ſeine Pflicht
halte daran zu erinnern daß trotz aller Gegenſätze ein großes
Maß innerer Einheit die deutſche evangeliſche Chriſtenheit
zuſammenhalte und die Möglichkeit zur praktiſchen Zuſammen
arbeit biete einer Arbeit die namentlich auf gemeindlichem und
ſynodalem Gebiet läge Zum Ort der nächſten Tagung
wurde Magdeburg gewählt der Frankfurter Arbeits
ausſchuß wird das Erforderliche dazu vorbereiten Ueber den
Zeitpunkt iſt noch nichts Beſtimmtes feſtgeſetzt worden

Parlamentariſches

i No i herine Vorlage über

lange Schleppe den Boden fegt An einem ſolchen Bakterien

Dieſe unheimlichen Weſen liegen nun auf der

Die Beratung der Hamburgiſchen Wahlrechts
age iſt auch in der Bürgerſchaftsſitzung am Montag noch

nicht zu Ende gekommen Senator Dr Predöhl ſuchte in

a ÜÄÖÄÜaaanenisponierte Menſchen einzuwirken und dann gelangt er nicht
gleich in die Lunge

Doch nun iſt es Zeit zum Lunch geworden wir begeben
uns in ein City Reſtaurant und während wir auf das Eſſen
warten ſehen wir uns einmal eine Tiſchdecke an Dem
bloßen Auge erſcheint ſie ſehr ſauber aber das Mikroſkop
entdeckt Dinge auf ihr die wir uns nicht hätten träumen
laſſen Auf der glatten Platte ſehen wir nun unendlich
viele kleine runde Kugeln die Coccen eine der einfachſten
Formen unter allen Mikroben Die meiſten unter ihnen
ſind freilich harmlos aber unter der wimmelnden Unmenge
bemerken wir doch immerhin drei Krankheitserreger Das
könnte uns wohl den Appetit zum Lunch verderben aber
wir müſſen uns mit dem Gedanken tröſten daß auch auf
dem Anzuge des Kellners Millionen von kleinſten Lebeweſen
ſind und daß etwa ein friſch gewaſchenes Tiſchtuch die
Möglichkeit einer Anſammlung von Coccen nur noch er

höhen würde SWir fliehen alſo vor den Bazillen und ſteigen in ein
Coupé erſter Klaſſe der Stadtbahn Sind wir nun unſere
Feinde los Aber keineswegs Wir unterſuchen die Polſter
und wir begegnen hier dem furchtbarſten Feinde den wir
bis jetzt noch nicht angetroffen Es iſt der Staphylococcus
Pyogenes Aureus und er bringt allerlei Arten von Ge
ſchwüren und Abſceſſen hervor ſetzt ſich in geringfügigen
Wunden feſt und richtet dort großes Unheil an Doch
kommt dieſer Bazillus nur ſelten vor und er ſchien ſich
gerade die Stille eines Coupés erſter Klaſſe ausgeſucht zu
haben Damit wollen wir aber auch die kurze und ſo er
gebnisreiche Jagd nach Bazillen beenden die wir während
eines einzigen Tages unternommen haben Wir haben
wenigſtens zehn ganz verſchiedene Arten von Bakterien
kennen gelernt nicht alle ſind gefährlich einige ſogar
nützlich und die ganz großen Feinde der Menſchheit ſind
doch nur gering Dieſe Mikrohen ſind eigentlich nur Weſen
die auf der niedrigſten vegetativen Stufe ſtehen Nur ihre
Tätigkeit entſchuldigt es wenn man von ihnen wie von

Tieren ſpricht d
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der Montaggsſitzung die Notwendigkeit der Vorlage mit der
ſtaatlichen Eigentümlichkeit Hamburgs als Siadt zu begründenDr Mönckeberg der Binder des Bürger meiſters meinte
die Vorlage werde deshalb ungünſtig von der deutſchen Preſſe
beurkellt weil viele Leute für die Preſſe ſchreiben die von
ſolchen Dingen nichts verſtehen Dr Blunck Linke hob die
Gegnerſchaft der beiden Bürgermeiſter Hamburgs gegen die
Vorlage hervor und bedauerte daß ſie nicht auch in der Bürger
ſchaft erſchienen ſeien um ihre Bedenken auszuſprechen Unter
großer Aufmerkſamkeit ſprach der Senatsſyndikus Dr Schäfer
der Verfaſſer der Vorlage über deren angeblich politiſche Not
wendigkeit weil ſonſt die Sozialdemokraten mit der Zeit ſiebzig
Sitze bekämen Hierauf erfolgte Vertagung bis Mittwoch
Der Hamburger Korreſpondent der Frankf Zig will von ein
geweihter Seite erfahren haben daß gegen die Vorlage ſtimmen
werden 9 Mitglieder der Rechten und 13 von der Linken das
dentſch ſoziale und ein fraktionsloſes Mitglied was mit den
13 Sozialdemokraten eine Oppoſition von 37 Stimmen
ausmacht Dieſe Zahl könnte ausreichen die Dreiviertelmajorität
zu vereiteln und die Vorlage zu Falle zu bringen Geſchieht
das ſo will der Sengt angeblich den Antrag auf Umwandlung
der Dreiviertelmajorität bei Verfaſſungsänderungen in die ein
fache Majorität ſtellen um anf dieſem Umwege zu ſeinem ver
legten Ziele zu kommen Denn wäre in Zukunft nur die ein
fache Majorität bei Verfaſſungsänderungen erfſorderlich ſo
würde es dem Staate ein Leichtes ſein mit Hilfe dieſer
Majorität eine Wahlrechtsvorlage wie die jetzige durch
zubringen

Die Darmſtädter Zeitung veröffentlicht einen eingehenden
Bericht des zweiten Ausſchuſſes der erſten heſſiſchen Kammer
über die Wahlrechts Vorlage in Heſſen welche die
Einführung des direkten gleichen geheimen Wablrechts zur
zweiten Kammer vorſieht Die Mehrheit des Ausſchuſſes ſteht
der Vorlage ablehnend gegenüber hält ſich aber für verpflichtet
nach Mitteln und Wegen zu ſuchen um die Annahme der Vor
lage zu ermöglichen ohne daß der Staat durch das Uebermächtig
werden von Sonderbeſtrebungen Not leide Aus dieſer Er
wägung heraus haben 21 Mitglieder der erſten Kammer einen
Jnitiagtivantrag auf Abänderung der Artikel 67 69 und 110 der
Verfaſſungsurkunde eingebracht hiernach werden die beiden
Kammern in bezug auf das Budgetrecht gleichgeſtellt
Die Weitererhebung von Auflagen für den Fall des
Nichtzuſtandekommens des Finanzgeſetzes wird neu geregelt und
für gewiſſe Fälle bei Geſetzen über direkte und indirekte
Stagatsſteuern ſowie über Gemeindeſtenuerny ebenfalls
die Zuſtimmung beider Kammern verlangt Der Aus
ſchuß der erſten Kammer hat die Annahme dieſer Aenderungen
ſowie einiger anderer abändernder Punkte im Geſetze ſelbſt als
conditio ſine qua non für ſeine zuſtimmende Stellung zur
Vorlage bezeichnet

Kirche und Schule

Die Göttinger Studentenſchaft beharrt auf ihrem
Widerſtande gegen die konfeſſionellen Verbindungen
Eine allgemeine Studentenverſammlung in Göttingen hat eine
Reſolution angenommen wonach die Studentenſchaſt in der Ab
ſonderung der konfeſſionellen Verbindungen einen Mißbrauch der
akademiſchen Freiheit erblickt

Verwaltung und Rechtspflege

Maſſenausweiſungen haben nach der Tilf Ztg
in den Kreiſen Tilſit Memel und Gumbinnen ſtatt
gefunden Es ſind über 500 Ruſſen durch die politiſchen
Behörden über die Grenze nach Rußland abgeſchoben worden
Ueber die Gründe dieſer aufſehenerregenden Maßregeln iſt den
Blättern nichts bekannt geworden

Finanzweſen
Die Darmſtädter Zeitung erfährt ans zuverläſſiger Quelle

daß zwiſchen den Regierungen Preußens Heſſens und
der thüringiſch anhaltiſchen Staaten nunmehr eine
Verſtändigung darüber zuſtande gekommen ſei daß die
veſſiſch thüringiſche Staatslotterie nach Ablauf der 7 Lotterie
1 Juni 1906 gegen Zahlung einer Rente ſeitens der preußiſchen
Regiernng eingeſlellt wird Für die Kollekteure der ſeitherigen
Lotterie wird die vorgeſchriebene Sicherheit durch die Ueber
nehmerin geſtellt Ein Betrag von 500,000 M ſoll dazu ver
wendet werden denſelben den Uebergang in die neuen Verhältniſſe
durch Gewährung angemeſſener Beihilfen zu erleichtern Die
Beamten der heſſiſch thüringiſchen Staatslotterie werden ſoweit
ſie dazu geeignet ſind und die Möglichkeit ihrer Verwendung
vorliegt ſeitens der preußiſchen Regierung in deren Dienſt
übernommen Der Vertrag bedarf noch der parlamentariſchen
Genehmigung

Handel und Gewerbe
Den Entwurf zur Abänderung des Warenhaus

ſtenergeſetzes das bekanntlich imPbgeordnetenhaus trotz des
beftigen Proteſtes der Regierung angenommen worden iſt empfiehlt
die Kommiſſion des Herrenhauſes abzulehnen

Verkehrsweſen

Der Bund der deutſchen Verkehrsvereine tagte
am Sonntag in Darmſtadt Direktor Winkler Leipzig eröffnete
die Verhandlungen Der Verbandsſchriftführer Rechtsanwalt
Lebrecht Leipzig erſtattete den Jahresbericht der ein Bild von
dem günſtigen Stand und dem wachſenden Einflutz der Verbands
beſtrebungen gab Jm Miittelpunkt der Verhandlungen ſtand
der mit lebhaftem Beifall auſgenommene Vortrag des Profeſſors
Engel Verlinüberdie Verbeſſerungen im Eiſenbahn
weſen Profeſſor Engel geißelte die beſtehenden Verkehrs und
Tarifverhältniſſe auf das ſchärfſte und ſtellte die geplante Reform
als durchaus nyzulänglich in Einzelheiten beſonders in der ge
planten Verteuerung des Fahrpreiſes ſogar als den Jntereſſen
des Publikums direkt widerſprechend hin Er forderte als
Grundlage des Tarifs die Sätze der beſtehenden Rückfahrtkarte
und entſprechende Erhöhung der Koſten für die erſte
Klaſſe Alle Arten von Preiszuſchlägen ſollen beſeitigt werden
Die Begünſtigung des Freigepäcks müſſe im vollen Umfange
aufrecht gehalten ja ſogar erweitert werden

Arbeiterbewegnng
Der fünfte Delegiertentag des Evangeliſchen

Arbeiterbundes hat am Sonntag in Gelſenkirchen wie
mehrere Blätter melden nach einer ſehr langen und lebhaften
Diskuſſion beſchloſſen den Landtagsabgeordneten Franken
der bekanntlich den Vorſitz niedergelegt hat in Anbetracht ſeiner
langiährigen Verdienſte um den Arbeiterbund zum Ehren vor
jitzenden mit Sitz und Stimme zu wählen

Heer und Flotte
Ein ganzes Regiment ſtrafverſetzt Unter dieſer

Spitzmarke macht das Berl Tagebl auf eine Notiz der ſoeben
erſchienenen Rang und Quartierliſte aufmerkſam Es heißt da
am ich auf Seite 342 beim Magdeburgiſchen Dragoner
Regiment Nr 6 unter Angabe des Standortes Dieden
bofen vom I Juli 1905 ab Mainz und 23 Seiten
weiter beim HuſarenRegiment König Humbert von
Jtoljen 1 Kurheſſiſches Nr 13 Mainz vom l Juli
1905 Diedenhofen Die beiden Truppenteile werden alſo
miteinander tanſchen und es bedarf keines beſondern Scharfblicks
um zu erlennen wer bei dieſem Tanſch den Vorteil hat Dieden
hofen gilt in der Armee von jcher als eine derjenigen weſtlichen
Varniſonen die keine beſondere Anziehungskraft auf die jungen
S lere auszulben vermögen die geſtützt auf den väterlichen
Geldbentel die flolten Leulnantsjahre dazu benutzen möchten ſich
ein Weiig auszuleben Dagegen zählt Mainz zu den beliebleſten

m

Garnſſonen des Reiſchs Das Berl Tagebl will wiſſen die
Urſoche des Wechſels ſei auf die direkte Jntialive des Kaiſers
zurückzuführen und dieſe Jnitiative wurde ergriffen als die
näheren Umſtände des Selbſtmordes des Leutnants
Dietz bekannt wurden der ſich wie erinnerlich erſchoß weil er
die Behandlung durch ſeinen Oberſten nicht mehr glaubte ertragen
zu können Jm Anſchluß hieran ſei eine Hamburger Meldung
der Frankf Ztg wiedergegeben Danach ſoll in der ganzen
Provinz Schleswig Holſtein ein Garniſonaustauſch
bevorſtehen Bis jetzt ſei bekannt daß das 31 Jnfanterie Regi
ment nach Mörchingen verlegt wird
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Am Miniſtertiſche v Podbielski u a
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Verleſung folgender

Jnuterpellation Cahensly Ztr
Jſt es wahr daß der bisherige bis zum 1 April 1916 mit

der Firma Siemens K Co abgeſchloſſene Vertrag bezüglich
der Verpachtung der fiskaliſchen Mineralbrunnen zu Rieder
ſelters und Fachingen aufgehoben worden iſt und daß dieſe
Quellen dem Rechtsnachfolger dieſer in Liquidation ſich be
findenden Firma Siemens Erben bis 1 April 1927 verpachtet
worden ſind

Nachdem Miniſter v Podbielski ſich bereit erklärt hat die
Jnterpellation ſoſort beantworten zu wollen begründete

Abg v Cahensly Ztr dieſelbe bleibt indeſſen unverſtändlich
Miniſter v Podbielski Der Vertrag mit der Firma Siemens
Co iſt nicht aufgehoben ſondern iſt auf die Erben Siemens

übergegangen und läuft noch bis zum Jahre 1916 Daher konnte
ich auch keine nene Ausſchreibung vornehmen laſſen ſondern
lediglich zuſehen ob der Vertrag ſich nicht ändern ließe Jch
habe in der Budgetkommiſſion ſchon erklärt daß einzelne BVe
ſtimmungen des Vertrages allerdings veränderungsbedürſtig
ſeien und in Ausſicht geſtellt noch im Laufe dieſes Jahres in
Aenderungen einzutreten Die Erben Siemens haben aber bis
zum Jahre 1916 den Vertrag Jetzt handelt es ſich zunächſt
darum genau feſtzuſtellen wieweit die Pächter bei der Neu
faſſung der Quellen die ſowohl in Fachingen wie in Selters
notwendig iſt mitzuwirken haben Jch habe es verſucht die
Punkte zu beſeitigen die zu Beſchwerden Anlaß gaben und auch
den alten Klagen der Krugbäcker Rechnung zu tragen Jch
hoffe daß alles zu einem gedeihlichen Ende kommen wird

Auf Antrag des Jnterpellanten findet hierauf eine Beſprechung
der Jnterpellation ſtatt

Abg Dr Lotichins nl Den Ausführungen des Abg Cahensly
kann ich mich inſofern vollkommen anſchließen daß der naſſauiſche
Kommunallandtag vollkommen im Recht geweſen iſt zur Ver
pachtung des Brunnens in Nieder Selters und Fachingen
Stellung zu nehmen und auch eine Reſolution darüber zu faſſen
Jch bedauere jedoch daß der Miniſter entgegen einem ausdrück
lichen Beſchluſſe des Hauſes wieder in Verhandlungen mit der
Firma Siemens Co getreten iſt Der Miniſter hat keine
Gründe dafür angegeben weshalb er den Pachtvertrag ab
geſchloſſen bezw bis zum Jahre 1927 prolongiert habe
Erſreulich iſt es daß den Wünſchen der Bevölkerung nach
Möglichkeit entſprochen iſt ſowohl was die Krugbäckerei an
belangt wie auch das der Gemeinde Nieder Selters gewährte
Recht daß die Bevölkerung ſich direkt mit der Brunnen
verwaltung in Verbindung ſetzen kann um das Waſſer zu er
halten ohne der Firma Siemens den Auſtrag zu erteilen
wodurch der Bevölkerung die Koſten des Zwiſchenhandels erſpart
bleiben Auch ſonſt hat dieſer neue Pachtvertrag erhebliche
Vorteile Es kann z B nunmehr die Neufaſſung des Brunnens
ſoſort vorgenommen werden Aus dieſen Vorteilen heraus hat
auch wohl der Miniſter den Vertrag abgeſchloſſen Zu bedauern
bleibt nur daß der Vertrag abgeſchloſſen iſt ohne im geringſten
dem Hauſe bezw den naſſauiſchen Abgeordneten Kenntnis davon
zu geben was um ſo notwendiger geweſen wäre als der Vertrag
ſich doch im Widerſpruch mit einer ausdrücklichen Reſolution
des Hauſes befindet

Abg Rabe v Pappenbheim konſ macht auf das erhebliche
Jutereſſe der Oeffentlichkeit in dieſer Angelegenheit aufmerkſam

ie Regierung habe ſich hier zu wenig nach dem Willen des
Hauſes gerichtet Sie hätte den Vertrag kündigen ſollen ſtatt
deſſen nehme ſie Aenderungen vor Er v Pappenheim hoffe
daß die Regierung ihre Fehler noch gut machen werde und ſo
die Quellen fortan nur im Jntereffe der leidenden Menſchheit
weiter ſprudeln werden

Abg Funck freiſ Vp Die Regierung hat in dem Vertrage
gar nicht den Verſuch gemacht den ſpringenden Punkt feſt
zulegen die Preisbeſtimmung So hat der Stagt eigentlich
gar kein greifbares Aequivalent für die Verlängerung des Ver
trages erhalten

Abg Schaffner nl Auch ich bedaure daß die Regierung
den Pachtvertrag abgeſchloſſen hat ohne den Landtag zu hören
und nachdem der naffaniſche Kommnunallandtag beſchloſſen hat
den Brunnen in eigene Regie zu nehmen Da ich jedoch vom
Miniſter gehört habe daß doch eine Erleichterung in bezug auf
das Waſſer eingetreten iſt daß die Krugbäckerei berückſichtigt
wird und daß auch den Gemeinden die in naſſauiſcher Zeit das
Recht hatten ihr Waſſer vom Brunnen direkt zu entnehmen
dies Recht geblieben iſt ſo kann auch ich mich mit dem neuen
Pachtvertrage einverſtanden erklären Jch hoffe nur daß auch
alles ſo in Erfüllung geht
Abg Cahensly Zir macht der Regierung Vorhaltungen Es
ſei unerhört daß man das Selterswaſſer evenluell teuer bezahlen
ſolle als Gerolſteiner 2c

Damit iſt die Quelle dieſer Debatte verſiegt
Wie Rechnunngen der Oberrechnungskammer für 1903 werden

erledigt
Der Geſetzentwurf über die Aenderung der Landesgrenze

gegen die freie Hanſeſtadt Bremen bei Bremerhaven und bei
re Freis Achim wird debattelos in 3 Leſung ver

a edetEs folgt die 2 Beratung des Antrages Gamp freik auf An
nahme eines Geſetzentwurſe betr Sperrung der Mutnngen auf
Steinkohlen und Steinſalz

Jn der Kommiſſion hat der Antrag wie der Referent Dr
König Krefeld Ztr ausführt ein verändertes Geſicht belommen
das Ziel aber iſt unverrückbar feſtgehalten worden
Nach dem grundlegenden s 1 der Kommiſſionsfafſſung

findet die Annahme jener Mulungen vom Tage der Verkündigung
dieſes Geſetzes an bis zur anderweitigen Regelung durch eine
Berggeſetznovelle längſtens aber auf die Dauer von 2 im ur
ſprünglichen Antrag 5 Jahren nur inſowett ſtatt als die Mu
tungen eingelegt auf Grund von Schürfungen die

1 vor dem 31 März 1905 begonnen ſind oder
2 im Umkreiſe von 4184 Meter um den Fundpunkt einer

noch ſchwebenden Mutung unternommen werden deren Mineral
bei der amtlichen Unterſuchung bereits vor Verkündigung dieſes
Geſetzes nachgewieſen worden iſt

Zu den vor Verkündigung dieſes Geſetzes eingelegten Mu
tungen muß innerhalb eines Jahres nach Verkündigung dieſes
Geſetzes und zu den nach dieſem Zeitpuntt einzulegenden Mu
tungen innerhalb 6 Monaten nach den amtlichen Unterſfuchungen
der Schlußtermin beantragt werden

a c le len Beſtimmungen hat die Kommiſſion hin
zugefügt

Ein Kömpromißankrag v Vockelberg konſ Gamp freikonſ
König Ztr Oeſer frſ Vp will einen Zzuſatz wonach die Annahme
von Mutungen nach Abſatz 1 Ziffer 2 ausgeſchloſſen iſt wenn der
Muter innerhalb 2 Wochen nach Verkündigung des Geſetzes dem
Oberbergamt erklärt daß er auf weitere Mutungen in dem be
ſagten Umkrels verzichtet

ferner einen neuen 5 8 der beſagt daß der Handels
mit der Ausführung des Geſetzes beauftragt wird miniſter

Abg v Vockelberg konf beſürwortet die Annahme di
trages Es handle ſich hier um eine ſchwerwiegende wi An
liche Frage von größter nationaler Bedentung M ba
daher feſt aber vorſichtig vorgehen Aan n

Abg Röchling natl Der Antrag Gamp iſt aus d
miſſion in weſentlich verbeſſerter Form herausgekommen

es An

u

erkläre ich namens der überwiegenden Mehrheit meiner g er
daß ſie für den Antrag ſtimmen werden Bkeunde

Abg Gamp freikonſ Mein Antrag war ein ziemlich krsft
Junge als er in die Kommiſſion hineinging biaß und er
iſt er zurückgekommen Na es lohnt ſich ja immer noch ſie
ihn ins Zeng zu legen Aber ich bedanre dieſen Aderlaß d
ſehr Gegen meinen Antrag iſt von den Bohrgeſellſchaſte
gebohrt worden ich ſelbſt bin verdächtigt worden Das ehr
mich wenig an Jch habe bereits 1889 denſelben Gedankeng
vertreten Die Bobrgeſellſchaften reden immer von der R
freiheit Hoch die Bergfreiheit heißt es in ihren Eine
Aber ſie ſelber heben ſie ja gerade auf indem ſie niemans
ihren Kreis hereinlaſſen und dadurch die Abſichten des Ge
in ihr Gegenteil verdrehen Wenn man immer die Vohrget
ſchaften beklagt ſo bin ich der Anſicht daß man dieſen Getet
ſchaften bis jetzt viel zu weit entgegengekommen iſt hat doch
Staat bei manchen Fundpunkten 200,000 M mehr zahlen m
als die Geſellſchaften ſür Bohrungen verausgabt haben
möchte den Miniſter bitten möglichſt ſchon im Herbſt eine
velle zum Berggeſetz die die Mutungsſfrage behandelt vorzulent
Wir werden dann in aller Ruhe dieſe wichtige Materie noch
beſprechen können Redner empfiehlt zum Schluß die Anngt
des Kompromißantrages und die dritte Beratung ſofort
zunehmen

Miniſter Möller Jch habe bereits in der Kommiſſion erktäre
daß ich dem Antrage Gamp in der Kommiſſionsfaſſung men
Zuſtimmung geben kann Es iſt nicht mehr die Frage der n
telligenz ſondern der Kapitalkraft inwieweit man Vohrnngen
vornehmen will Auf Kohle liegen ziemlich ſichere Mütnungen
vor die unſeren Bedarf für mehrere Jahrhunderte decken bei
Kali iſt es nicht ganz ſo dennoch iſt aber auch für Jahrzehnte
der Bedarf an Kali vorhanden Beim Kali iſt aber noch in
Berückſichtigung zu ziehen die Monopolſtellung die wir ein
nehmen daß in der übrigen Welt Kali nicht vorkommt Wir
müſſen den Deutſchen Kali billiger verkaufen als dem Ausland
Wir laufen aber Gefahr wenn die Entwicklung ſo weiter geht
wenn zahlreiche neue Kalibergwerke entſtehen daß im Wege der
Konkurrenz eine Verſchlendernng an das Ausland eintritt und
damit die Grundlagen verſchoben werden Jn Anhalt und in
der Provinz Poſen haben wir bereits eine ganze Anzahl von
Gruben die erſoffen und deren Kaliſchätze verloren gegangen
ſind Wir haben uns Rechenſchaft ablegen müſſen ob wir nicht
durch Beſchränkung der Mutungen eingreifen können Jch
akzeptiere die Kommiſſionsfaſſung Jch bedaure nur die kurze
Friſt von zwei Jahren die die Kommiſſion eingeführt hat
Wenn wir eine grundlegende Aenderung des Berggeſetzes vor
nehmen wollen ſo müſſen wir dabei Sachverſtändige Jnter
eſſenten uſw hören und wir branchten dazu eine längere Friſt
als zwei Jahre Wir werden nns jetzt bemühen die brennendſte
Frage des Zuſammenlegungsrechts möglichſt bis zur nächſten
Seſſion zu regeln

Abg Gyßling frſ Vp Auch dieſem Geſetz können wir unſere
Zuſtimmung nicht geben ſo wenig wie dem über die Stlill
legung weil es zu dentlich den Weg nach dem Staatsregal
uns weiſt Meine Freunde werden mit der Minderheit der
Nationalliberalen gegen den Entwurf ſelbſt dagegen für die
Reſolution der Kommiſſion ſtimmen

Dieſe beſagte Reſolution lautet
die Staatsregierung zu erſuchen

a in eine eingehende Prüfung darüber einzutreten in
welcher Beziehung das Berggeſetz insbeſondere über das
Muten und die Verleihung des Bergwerkseigentums einer
Aenderung zu unterwerfen fein möchte und den diesbezüg
lichen Geſetzentwurf ſobald als möglich vorzulegen

b vorher aber dem Landtag in einer eingehenden Denk
ſchrift über die eingehenden berggeſetzlichen Beſtimmungen
der vorzugsweiſe in Frage kommenden außerpreußiſchen
Staaten im Vergleich mit den preußiſchen Beſtimmungen
Mitteilung zu machen

c möglichſt noch in dieſer Seſſion durch einen Nachtrags
etat diejenigen Geldmittel anzufordern die zu einer
ſyſtematiſchen Aufſchließung des Landes insbeſondere der
öſtlichen Provinzen in bezug auf das Vorhandenſein von
Kohlen und Steinſalzen entweder durch Vermehrung der
ſtaatlichen Bohrverſuche oder durch den Abſchluß von Ver
trägen mit privaten Bohrgeſellſchaften notwendig ſind

Abg Fervers Zentr Meine Freunde hätten noch einen
Mittelweg zwiſchen dem Antrag Gamp und dem Kommiſſions
beſchluß für richtig erachtet Aber ſchließlich ſei es drum Und
der Kommiſſionsantrag iſt immerhin beſſer als gar nichts Daher
ſtimmen wir für ihn

Abg Oeſer frſ Vp Trotz mancher Bedenken werde ich für
den Antrag der Kommiſſion ſtimmen

Abg v Arnim Züſedom konſ beantragt die Regierung auf
zufordern ein Geſetz einzubringen durch das das Auffuchen und
die Gewinnung von in Zulnnfſt gewonnenen Kaliſalzen dein
Staate verbleiben ſoll

Abg Dr v Wohna reits beantragt hinter Kaliſalzen
die Worte einzuſügen ſoweit ſie nicht kraft Geſetzes dem Eigen
tümer des Grund und Bodens gehören Er beantragt ferner
den Antrag Arnim an die Kommiſſion zu verweiſen

Der Antrag Arnim wird hierauf nebſt dem Amendement
Woyna an die Kommiſſion verwieſen Der Kompromißantrag
Bockelberg wird angenommen ebenſo im übrigen der Grfchz
entwurf in der Kummiſſionsfafſſung Die Reſolution der Kon
miſſion gelangt gleichfalls zur Aunahme Hierauf wird
ſofort der ganze Entwurf in dritter Leſung definitiv und ohne
Debatte angenommen

Es folgen Pelitionen
Vei der Petition des Vereins preußiſcher Schlachthoſ

Tierärzte um Aendernug des Schlachthausgeſetzes wünſcht
Abg Roſenow Freiſ Vp die Einführung von Kontroll

ſtativonen und bedäuert daß beſonders Berlin bei den
Schlachtviehbeſchaugeſetze ſo ſchlecht weggekommen ſei Redner
bittet um Berückſichtigung der Petition beſonders da in
Württemberg Boden uſw ſchon Kontrollſtationen beſtänden

Abg Frhr v Erffa konſ ſieht in dem Wunſche der Petenten
nur ein Mißtrauensvotum gegen die Tierärzte auf dem Lande
und bittet dem Antrage der Kommiſſion auf Uebergang zur
Tagesordnung zuzuſtimmen

Abg Roſenow Freiſ Vp betont daß auch eine Miniſterial
verordnung ſich auf den Boden der Petition geſtellt habe Wir

Ein Regiernngskommiſſar widerſpricht dem Der Miniſter
habe nur die Oberpräſidenten angewieſen Unterſuchnge
darüber anzuſtellen ob ſich Mißſtände auf dieſem Gebiel
herausgeſtellt hätten

Das Haus geht über die Petition zur Tagesordnun
über ebenſo über die Petition der weſtfäliſchen Land gemeinen
tage ſür die Regierungsbezirke Arnsberg und Min den
Aenderung der Kreisordnung für die Provinz Weſtfalen n
barkeit zum Kreistag und zum Kreisausſchuß für dies
Perſonen die ein beſoldetes Amt belleiden das der Auſſicht

Laudrats unterſtellt iſt juonenDas gche Schickſal findet noch eine Reihe anderer Petitionén

t

die für die Oeffentlichkeit von minderem Jntereſſe ſind geſel
Eine Anzahl Petitionen betreffend das Konfnmbereinstve

Diverſe Verbände von Kaufleuten und Gewerbetreibenden cg
Sturm gegen dasſelbe Sie verlangen Aenderungen derichen Beſtimmungen Einführung eines Bedüirfnisnadheher
über die Konſunmvereine ſowie der Genehmigung vo
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achtsbehörde ferner Verbot der Tätigkeit von Slgatsbeamten
Aufſinmvereitien Veamtenverelnen und Genoſſenſchaften Ver
in K x Beteiligung von Beamten Offizieren Geiſtlichen und
ot der an Produktivgenoſſenſchaſten Heranziehung zur Ein
ehren u dgl mehr Die Handels und Gewerber

iommen n hat noch über den größten Teil der Petilionen
tommiſ gang zur Tagesordnung begntragt
ue a Hammer konſ macht einen ſcharfen Ausfall gegen die

nvereine Er ſtellt in Abrede daß dieſe den wirtſchaftlich
gonß ſchen zugute kommen indem er die Tatſache gloſſiert daß
Schen Konſumläden auch Rheinweine und Pommery verkauft
in d Eine Erwiderung wird ihm nicht zu teil Es bleibt beim

ſch uß der Kommiſſion
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Auf eine Anfrage aus dem Hauſe nach den geſchäftlichen
Zugſitionen erwidert
Präſident v Kröcher er meine es liege wohl im Sinne der
ſſten wenn der geſamte Beratungsſtoff noch vor Pfingſten

Megcarbeitet werde Dann würde nach Pfingſten möglicherweiſe
geh noch die gemeinſchaftliche Schlußſitzung beider Häuſer ſtatt
tn Jm übrigen ſei es ſehr zweifelhaft geworden ob im
errenhanſe die Beregeſetze überhaupt noch abgeändert würden

es beſtehe vielmehr die Wahrſcheinlichkeit daß die Berggeſetze im
Herrenhaus unverändert angenommen oder abgelehnt werden
In beiden Fällen brauche ſich das Herrenhaus nicht mehr damit
u beſchäftigen Jedenfalls würde man gut daran tun den vor
handenen Beratungsſtoff noch vor Pfingſten zu erledigen
Rächſte Sitzung Mittwoch 12 Uhr Jagdgeſetz Beratung

des vom Herrenhauſe zurückgekommenen Geſetzentwurfes betr die
Koſten überwachungspflichtiger Anlagen Petitionen

Schluß 4 Uhr

Kuskand
Krieg in Oſtaſien

Die Seeſchlacht
Der große ruſſiſche Kohlendampfer Korea iſt in

Shanghai eingetroffen Der Dampfer hat eine Schuß
verietzung auf der Steuerbordſeite dicht an der Wöoſſerlinie
Unter den von den Japanern gefangenen ruſſiſchen Seelenten
befindet ſich auch der Kapitän des Admiral Nachimow
Die Mannſchaften des Admiral Uſchakow ſind an der japaniſchen
Küſte gelandet an der auch zwei ruſſiſche Hoſpitalſchiffe Ver
wundete ausſchifſten Die Hoſpitalſchiffe werden von den Japanern
zurückgehalten

Untergang des Pauzerkreuzers Gromoboi
von der Wladiwoſtok Flotte

Ein neues ſchweres Unglück ſoll die ruſſiſche Flotte betroffen
haben Der Panzerkreuzer Gromoboi eines der übrig ge
bliebenen Schiffe der Wladiwoſtok Flotte iſt auf eine japaniſche
Mine geraten und geſunken Hierüber berichtet uns der Draht

London 31 Mai Dailt Expreß meldet aus Tokio
Der rufſiſche Kreuzer Gromoboi mit faſt 800 Mann
an Vord ſtießz als er Wladiwoſtok verlaſſen wollte wahrſchein
lich in der Hoſſnung ſich mit dem Reſte der baltiſchen Flotte
vereinigen zu können auf eine japaniſche Mine und ging
bei ſchwerer See mit Mann nnd Mans unter
Eine amtliche Beſtätigung der Nachricht ſteht noch aus Der
Gromoboi war im Jahre 1899 erbaut Er hatte 13,400 Tonnen

Deplacement und lief 20 Sceemeilen in der Stunde Seine
Armierung betrug 4 ſchwere und 14 miitlere Geſchütze Er
konnte 2350 Tonnen Kohlen faſſen und war mit 874 Mann Be
ſatzung das ſtärkſtbemannte Schiff der ruſſiſchen Flotte Außer
dem Gromoboi befand ſich nur noch der gleichſtarke Panzer
krenzer Rvſſija der 839 Mann Beſatzung ſührt und der
geſchützte Kreuzer Bogatyr in Wladiwoſtok Dieſe beiden
Kriegsſchiffe mit dem Kreuzer Almas ſind die einzigen
die die tetzt Rußland in Oſtaſien noch zur Ver
juqgung hak

Eine weitere Depeſche meldet den Grund auf den die
Kataſtrophe bei Tſuſchima zurückzuführen iſt durch welche faſt
die geſamte ruſſiſche Scemacht vernichtet wurde

Die Kataſtrophe war die Folge einer Panik
London 31 Mai Dem Daily Expreß wird aus Kobe

gemeldet Japaniſche Fiſcherboote haben eine Anzahl Ruſſen
an Land gebracht die ſie von Booten und Schiffstrüm
mern aufgenommen hatten Die Ruſſen erklärken daß die
größere Schußweite der japaniſchen Geſchütze
es den Japanern ermöglicht habe außer Gefahr zu bleiben
während ſie die Ruſſen mit einem mörderiſchen Feuer über
ſchütteten Junfolgedeſſen verlor die ganze Flotte ſehr
ſchnell den Mut und geriet in eine Panik die durch
einen Torpedoangriff noch geſteigert wurde Jn
vielen Fällen ſtürzten die Mannſchaften voll
kommen ziellos nach den BVooten ohne einen Be
fehl hierzu abzuwarten

Dasſelbe Blatt meldet aus Shanghai Der ruſſiſche Transport
dampfer Korega iſt in Begleitung eines Schleppdampfers heu

Geae eeeeeeeeeeeee
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Preisermässigung
auf meine anerkannt allerbilligsten Preive

Entzüchkende Neuheiten in schwarzen
und farbigen Jacketts und Paletots

Staub Capes Staub Paletots
aparte Neuheiten in Jachen Kostümen

Kostümröchken
Blusen und Spitzen Kragen

in Wuſung angekommen Die Korea iſt durch große Schuß
löcher in der Seite ſchwer beſchädigt alle Boote ſind leck ge
ſchoſſen worden Der Kapitän berichtet er ſei bei der ruſſiſchen
Flotte geweſen als das Feuer begann ſein Schiff ſei von
mehreren Geſchoſſen getroffen worden als es mit voller
Geſchwindigkeit davon gedampft ſei

Der engliſch dentſche Handelsvertrag
Im engliſchen Oberhauſe fragte Ridley ob man mit

einigem Grunde den Abſchluß eines dauernden Handelsvertrages
z Deutſchland erwarten dürſe Der Miniſter des Auswärtigen
Marquis of Lan Ssdowne führte aus es hätten Mitteilungen
zwiſchen der britiſchen und der deutſchen Regierung bezüglich
eines Handelsvertrages ſtattgefunden aber dieſer Meinungs
austauſch hätte hauptſächlich aus dem Grunde keinen Erfolg
gebabt weil jede der beiden Regierungen feſtſthielte an ihrer
Anſicht bezüglich der Frage die den urſprünglichen Differenz
punkt bildete nämlich das Recht der Kolonien mit dem Mutter
lande Sonderabkommen zu treffen deren Vorteile nicht auf
irgend eine fremde Macht ausgedehnt würden Lansdowne
führte einige Stellen aus ſchon veröffentlichten Schriftſtücken an
um zu zeigen daß jede der beiden Regierungen völlig bereit
geweſen die Anſicht der anderen zu würdigen und daß die Er
örterung in freundſchaftlichem Geiſte geführt worden wäre Die
britiſche Regierung hätte in den veröffentlichten Schriſtſtücken
die Bereitwilligkeit zum Ausdruck gebracht einer weiteren Er
örterung in verſöhnlicher Geſinnung näher zu treten Seit 1903
iſt ſo fuhr der Miniſter fort die Lage verwickelter geworden
durch die Veröffentlichung des neuen deutſchen Zolltarifs und
der neuen Handelsverträge mit feſtländiſchen Mächten Jch
gebe zu daß die Wirkung des Tarifs für den britiſchen Handel ungünſtig iſt um ſo mehr als der Tarif
einem früheren Tarffe folgt der auch ſchon ſehr ſchutzzöllneriſch
war Die Wirkung des Tariſs wird aber in einigen Punkten
gemildert da England das Meiſtbegünſtigungs
recht genießt und der gewährt ſo indirekt Zoll
ermäßigungen infolge der neuen Handelsabkommen zwiſchen
Deutſchland und anderen Mächten Inſer Recht auf
die Behandlung als meiſtbegünſtigte Nation hängt aber von
einem Geſetz ab das alle Jahre der Genehmigung
unterliegt und unſer Beſitztitel für dieſe Privilegien iſt
völlig un ſicher Jch ſtimme Ridley darin zu daß die Lage
weit davon entfernt iſt zufriedenſtellend zu ſein Jch würde
ſehr ungern den Gedanken aufgeben eine Beſſerung dieſer wenig
zufriedenſtellenden Sachlage zu erlangen Jch glaube die
Grundlage für ein Arrangement das beiden Teilen Vorteil
bringt dürſte vorhanden ſein Die Tatſache daß wir den
deutſchen Jmport mit größtem Entgegenkommen behandeln legt
den Gedanken nahe daß wir in der Lage wären durch einen
gerechten wünſchenswerten Vertrag dafür ſeitens der deutſchen
Regierung etwas als Gegenleiſtung zu erhalten Wir ſind bis
jetzt noch nicht in der Lage geweſen ernſthaften Verhandlungen
in bezug auf dieſen Gegenſtand näher zu treten es iſt noch
nicht lange her daß wir mit dem ausführlichen Verfahren des
neuen deutſchen Tarifs bekannt wurden überdies angeſichts der
geteilten öffentlichen Meinung über die Finanzfragen iſt der
Angenblick nicht günſtig einer ſo wichtigen und neuen An
gelegenheit näher zu treten Jch hoffe daß wir zu einer
günſtigeren Gelegenheit unſere Handelsbeziehungen mit Deutſch
land auf einer mehr befriedigenden Baſis aufbauen
mögen

Die Erörterunglüber dieſen Gegenſtand wurde dann geſchloſſen
das Haus verta gte ſich

Die Kriſis in Serbien
Ein Ukas des Königs von Serbien verſügt die Auflöſung der

Skupſchtina und orbnet die Neuwahlen auf den 23 Juli an
ſeg er derzulamnentritt der Skupſchtina iſt auf den 7 Auguſt

eſtgeſetzt

vor dem Bahnhofsgebände und in den Straßen
Miniſter paſſierten fortſetzten

Storthing
gehaltene Staatsratsſitzung Bericht erſtatten

geheimen
gegeben daß die Ausübnung ſeines Rechts und man kann wohl
hinzufügen
verlangten rein norwegiſchen Geſetz r
zu geben in Schweden eine Kriſe nach ſich ziehen werde unter
deren Druck der König zwiſchen beiden Ländern zu wählen haben
würde
aber deshalb nicht weniger kräftig
Selbſtbeſtimmungsrechts Norwegens eingelegt würde und Nor
wegens König würde gezwungen werden
und Werkzeug für dieſes Veto zu machen So iſt

König Alfons XIII in Paris
Der König von Spanien iſt auf ſeiner Reiſe nach Paris nur

von einem Mitgliede des Kabinetts vom Miniſter des Aus
wärtigen de Villa Urrntig begleitet Man hofft am Quai

Orſay bei dieſem Staatsmanne Entgegenkommen für eine Aus
geſtaltung des franzöſiſch ſpaniſchen Abkommens
vom Oktober 1904 zu finden Es handelt ſich um vorläufig nicht
für die Oeffentlichkeit beſtimmte Abmachungen die ſich in der
Hauptſache darauf beziehen wie Spanien ſich in der ihm ver
tragsmäßig zuerkannten marrokaniſchen Jntereſſenſphäre politiſch
und wirtſchaftlich mit Unterſtützung Frankreichs und Englands
betätigen könnte Man erzählt daß Herr Ojeda Unterſtaats
ſekreiär im ſpaniſchen Miniſterium des Auswärtigen ehedem
Geſandter in Tanger für den Miniſter Villa Urrutia einen in
Paris und in London vorzulegenden vollſtändigen Operations
plan ausgearbeitet habe in welchem auch die künftige An
lage von Verteidigungswerken berührt wird Das
letzte Wort über dieſe und andere Fragen welche für Spaniens
marokkaniſche Jntereſſenſphäre wichtig erſcheinen ſoll in London
geſprochen werden Der ſpaniſche Miniſterpräſident Villaverde
wird im Laufe des Sommers nach Paris kommen um mit
Ronvier in Finanzangelegenheiten zu unterhandeln und beide

te Länder intereſſierende wirtſchaftliche Fragen zu erörtern
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zum Verkauf gestellt

Jnternationaler Agrarkongreff
Die Konferenz zur Begründung des Jnternatkonalen Ackerbau

inſtituts hielt geſtern in Rom unter dem Vorſitz des Miniſters
des Aeußern Tiltoni eine Sitzung ab
Geſchäftsordnung fand eine Allgemeinerörterung ſtatt an der
ſich mehrere Delegierte beteiligten
ferenz ſich in drei Kommiſſionen zu
italieniſchen Regierung vorgeſchlagene Programm zu beraten
Die Konferenz vertagte ſich bis zur Beendigung der Arbeiten
der Kommlſſionen deren Berichte gedruckt und an die Delegierten
verteilt werden ſollen

Nach Annahme einer

Sodann beſchloß die Kon
teilen um das von der

Zum Konflikt zwiſchen Schweden
und Norwegen

Die norwegiſche Staatsratsabteilung in Stockholm traf
Dienstag vormittag in Chriſti ania ein Als die Miniſter
den Zug verließen wurden ſie von einer großen Menſchen
menge mit begeiſterten Hoch rufen begrüßt welche ſich

welche die

Die geſamte norwegiſche Regierung hat geſtern eine längere
Konferenz in der Wohnung des Staatsminiſters in Chriſtiania
abgehalten
Regierung und zwiſchen der Regierung und Vertrauensmännern
des Storthing
Das Spezialkomitee hat zu dieſer Zeit täglich Sitzungen

Andauernd werden Konferenzen innerhalb der

insbeſondere des Spezialkomitees abgehalten

Die Abreiſe der norwegiſchen Staatsratsabteilung aus Stock
holm iſt mit Genehmigung des Königs erfolgt Die
Behauptung daß dieſe Abreiſe den Abbruch der diploma
tiſchen Beziehungen bedente iſt aus der Luft gegriffſen
Der Aufenthalt der
Chriſtiania wird nur ein zeitweiliger ſein

norwegiſchen Staatsratsabteilung in

Freitag im
über die am letzten Sonnabend in Stockholm ab

Die norwegiſche Regierung wird am

Aſtenpoſten ſchreibt
Ausſchuß in

Bereits früher wurde durch einen
Stockholm dem Könige zu erkennen

ſeiner verfaſſungsmäßigen Pflicht dem einſtimmig
ſeine königliche Beſtätigung

Das iſt ein ſchwediſches Veto welches verſteckt
gegen die Ausübung des

ſich zum Dolmetſchex
König

Oskar gegenwärtig ein Gefangener im Stockholmer
Schloſſe ſo feſtgebunden durch ſchwediſche Be
fehle und Drohungen daß es ihm nicht möglich ſein
würde ſich nach Chriſtiania zu begeben wo glles ihn zur
Ausübung ſeines hohen verfaſſungsmäßigen Auftrages gernfen
hat Das
Charakter

iſt ein Bild von ſchmerzlichem faſt
t

Der geſtrigen Vorſtellung im königlichen Theater in Stock
holm wohnte der König und der Kronprinz von Schweden und
Norwegen bei Nach Schluß der Vorſtellung ſang das
Publikum ſtehend die Nationalhymne Danach
wurden Hochrufe auf den König ausgebracht

tragiſchein

Die marokkaniſche Frage
Nach einer Meldung der Times aus Tanger wird der

franzöſiſche Geſandte dagegen proteſtieren daß der Sultan
von deutſchen Finanziers eine Anleihe von 22 Millionen
Pfund Sterling erhält da zwiſchen dem Sultan und der
Banque de Paris et des Pays Bas ein Vertrag beſteht wonach
der Sultan nur bei letzterer borgen darf Deutſchland
erklärt dieſe Abmachung für ungültig da ſie die Meiſt
begünſtigungsklauſel in der Madrider Konvention verletze

m

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton J Otto Sonne für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten

re Be 3 era e e S
das geht noch mal ſo gutJ bWas man aus Liebe tut Säeetig jedes heben

das ſchon einmal mit Luhns gearbeitet hat das Waſchen
Abſeiſen Putzen und Reinemachen gebt noch mal ſo flott wie
früher jedes wirklich erfabhxene und tüchtige Mädchen tut des
halb auch mit Luhns die Arbeit kieber wie früher Jn jeden
beſſeren Geſchäſt iſt jetzt zu haben Luhns mit Rotband

ObermeyersHautfausschläge tHerba Seife
Teile Ihnen hiermit mit dass Obermeyers Herba Seife mir bei einem

tlautausschlag so nützte dass ich sie jedermann empfehlen Kann u werde

Damen Zlusen
Voile Blusen Leinen Blusen Seiden Batist Blusen
Zephyr Blusen Mousseline Blusen und seidene Japon

Blusen mir die hervorragendsten Neuheiten dieser Saivon

Hochachtungsvoll E Eisermann Karlsruhe i B
z h i a Apoth Drog u Partf p St 50 Pf u I Mk Obermeyer Co Hanau
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zu enorm billigen Freisen
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Bankgeschäft
Foststrasse gegeniiber der HIanuptpost

empfiehlt sich zu

Anfangs und Schluss KKurse

spesenfreien Abgabe in Posten vorrätig
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Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Ernst Haassengier Co
empfehlen ihre Dienste tur u bankgeschüäftl Transaktionen

An n Verkauf v Hirekten Diskontierung
guter Wechsel Inkasso IConto l orrent

Depositen Check u Lombard Verkehr

Kostenfreior Verkauf bis 1914 unmkündbarer sicherer

licht
Halle s

Dffekten Geschäften und Kapital Anlagen
Telephonische Verbindung mit der Berliner Börse

Depositenannahme COheckverlehr
Schrankfächer in der Stahlkammer zu vermieten
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Paul Schauveil Co
HALIB A S

BITTERFELD DELITZSCH EILENBURG

Wir vermieten in der in unserem Bankgebäude

Halle a Poststrasse Mr 18
nach den neuesten technischen Erfahrungen erbauten

stählerno Sehrankfächer Safes

in verschiedener Grösse und übernehmen ferner zur
Aufbewahrung in derselben für längere oder kürzere
Zeit verschlossone Depots Kisten Koffer usw

Vermietungs Bedingungen sind an unserer Kasse
erhältlich

STAHLKAMMER

anderer

S I Hall Verſcher gegen Ungeziefer Paul Schauseil Co Pankgesehüſt
e Johannes Meyer Goetbeſtr 11

8 vVertilanng v Ungeziefer unter GarantieZablung nach Erfolg

i Deutschlandsbestes Fahrrad
Elegante Formen gediegene bewährte
Konstruktion C Auf Wunsch mit
der patentierten W F W PDoppeoelübersetzungsnabe für Fairrräder

mit und ohne Kette lieferbar
Prämiiert Weltansstell Paris 1900 Grand Prix

Wilh Münster

Jdeale Nahrung
ist Kakao nur dann wenn er dem physiologischerKostmass entsprieht Dieser unleugbare Tebyvete

der Wissenschaft besagt dass Fett und Biweiss in
der mensehlichen Nahrung ein Verhältnis von 2
zeigen müssen Darum ist der doppelt entölte und

Neueste

Ilerren Ilüte

cLhrisiian Voigt

Leipzigerstr 16
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staubfein gesichtete Reichardt Kakao zumal
Monareh jeder anderen Marke vorzuziehen denn

er enthält eirea 14 0/0 Fett und 2600 Eiweiss Er
erfüllt alle Vorbedingungen für eine rationelle
Volksernährung Die staubfeine Sichtung desselben ist das Vollkommenste was ich bisher in
der Verarbeitung des Kakaopuivers gesehen habe
hat das Urteil des bekannten Geriehtschemikers

C Bischoff Berlin Somit entspricht ReichardtR ikao den F orderungen der fundamentalen For
schung erster Tebensmittel Chemiker wie der
Professoren Liebig Molesehott Pettenkofer und
Vojt in glanzvoller Wei ise Kenner kaufen deshalb
nur Reichardt Kakao zu Fabrikpreisen Auf
Wanseh Gratiskostproben Paketportofreier Ver

sand von M 6 an in ganz Denutsehland

Labao Gompaghis Theodor Bochardt
Deutsehlands grösste Kakaofabrik

Wandsbek Hamburg

Versandabteilung

IIalle a Gr Ulrichstrasse 45
Gust Lerohe Mechaniker I Ulr jchstr 33 e

Plissee Brennerei Pahrrad u Fähmasch Ilandlung
Reparatur Werkstattr EDrsatzteilehoch Kaeh neneste Ruster

Lieferung innerhalb 2 Stunden

neben dem Neuen Theater
Fernsprecher 2357

Von einer Sendung ewpfehlen wir

Prachtv Französ Pürviche
Dutzend L 75 I O0O k

franz Aprikosen Gartenerdbeeren Ananas S
austr Tafeläpfel

Hamb junge Gänse u BEnten
steyr Poularden Rehrücken Keulen u Blätter
sowie alle Delikatessen der Saison

Pottel Broskowski

Große Steinſtraße 9

Otto L
4 Geriomil leeren Ansrorkant

Geöffnet von 9 12 und 3 6 Preiſe bedeutend ermäßigt

e 7
l J

Nosenträger
JFurnergürte
Sportqürte

nur beſtes Fabrikat
empfiehlt

Abbin Ilentze
24 Schmeerſtr 24

ritgl d Re Sp V

Zöpfe
Dreher ſowie einzelne Haarteile von
laugen höchſt gereinigten Hagren
wunderſchön leicht zu tragen Auch
laſſen ſich ſelbſt ansgekämmte Hagre
dazu verwenden

Fritz Misechke
Vrisenv

An der Univerſität 1 Ecke Schulſtr

r C 7 S77 J eJ t 133 S
1 Vogen Hereemgge n neine

J nur Neuheit en modernſte Farben
a 12 15 18 21 24 2c1 Poſten Rock Anzüge und

Brant Anzüge
a 20 25 30 36 20

1 Poſten Jünglings Anzüge
ſchick gearbeitet modern

a 12 15 18209 diverſe Knaben Anzäüge
a 2t/2 3 4 5 20290 Leibchenboſen von 85 an

500 Männerhoſen
ſür Sonntag und Woche

a 2 2/2 3 3/2 5 Mark 2e1006 P te n Mühen viliig

Renners Kaufhaus
14 Marktplatz 14

Biserne Betistellen
ohne und mit Matraue

Kinderbettstellen
mit abſchlagbaren Seilenteilen

empfiehlt zit billigſten Preiſen

Christian Glaser
Groſ e Klausſtraße 24

m t les
v Sachſen Thüringen
Grube von der Heydt

bei Ammendorf Bäunchey

am Friedrichplatse
Inhaber Otto Mendzel

Am ss Cl a n Ic Von
Münchener Paulanerbräu

zum Salvnatorkeller ogrinlet 1651
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